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8 tung unseter Staatspablete, der eidgen. Obli, zinsung hat. Das neue Anleihen soll — ihter offennlichen, gemeinnüigen und
Die heutige Nummer enthält 12 — der e und 8 Dun. Decung einer ganzen Anzahl außerotdenillchet wohltasgen Lufgaben gewährt. Sie hat pen

————*cbehnobliganonenbinweisen.NachdemdieLusgabendienen,namuicheAnkanfundHeresseherbessanden,und es wutde im Volte seht
— Unlelhen. — Portofttiheit. sahlernle andere Werte dem aligemeinen richtung der neuen Arullerlewaffenplübe Erschwer empfunden werden, wenn man sie ab

6 Augland. — Felergitdtutz ihren Teibu bezahn haben, lahn werbung von Tettain auf dem Weundenfeldschassen wollie. Das konnte das Geseg im

Fen Derne din senett een au dem hanzbsschen in Vern, Neubauten süur, das Voldiechnitum. Mesetendum geläthrden. Uebrigens wird die
 blauaxon riucen iere i dee shmelzetischen eindin. Post. und Telegraphengebaude in St. Gauen Postfrethett am meillen von den Veanuen selbsi.

F giehen ihrer Nurse konsanieren, und gegenwär untNarau, Veribaitungbgebäude an der Inselnicht vom Publltum, mißbraucht.

Eldgenossisches Anleihen. un ij duf unserm Mentte die suresieigerung,gasse in Vern, Telephonzenttalsiation in) Der Natfonalrat behandelte die
* eine ausgesprochenere ais anallen andern Zlrich. Restbetrag der Subpention an die Frage am Dienstag:

m. Kort.) Suen Wir rachten aals angezeigt, diefe Rätischen Bahnen und an die Verner Alpen. Speiser hall die Gründe des Vundes
Schon in seinem Vericht Uber die Flnanz vortellbafte Lage auszunuttzen und nicht ain Ausgabe sur Umänderung des Infan rates fur die Übschaffung der Wortofretheit

age des Bunbes vom 17. Inni 1907 dat der swarten, bis die versllgbaren Kaptitalten, —A Der Rest bon 8.898.000 Ir. fur durchaus zutreffend. Schon Vundestat
dundetrat dareuf ausmerisn gemngat, dah eeun Zelt uberall un Ueberftuh vothanden sind, wurde, nach Abzug der Kosten des Anlelhens Welu habe sich dagegen ausgesprochen. Sie
ucht webt öcich see ne, nne aesn einemnahetn . oder aunferntern geitpunti und der Hersiellung der Tilel, dazu dienen, besiehe nut dutch die Macht det Kamone. De
ue Aucgaben in —**8 tür cbinagichere Anwendunden in Unsbruch dle finanziellen Reserben des Bundes zu ver Portoitelheit verfllhrt die Beaniten zu unnöti
et einzufsiell 9 enon tden, und daß eine Neubelebun stütlen. gen Sendungen. ülllerdings gefällt dem Ned

al Anzuslellen, ohne dessen Gleichgewicht zu genommen werden, un e Fe or Dememah ersucht derVundestat die Vunner die dom Vundesrat beantrogte Austichtung
eesah den Ebenfs dat er im Verscht über die der Indusirle diesen Geldvorrat ablotblere. 4
diciatehnun von Vhod butaen hahe dee Di. ufnnahme eines Amelhens erscheint dedretsammlung, ihm die Ermächtlgung zu svon 600,000 Fr. an die Kantone auch nicht.
mogindige Jahredergebns und die umnnet nochum fo zwecnahiger, als wit deute in uertellen, ein inneres Anlelhen im Veirage von Er sragt sich, ob man nicht zu einer Derstan·

0 Millionen zum Marimalzindfuß don 84 digung zwischen der LUufsassung des Bundes
amchmende rialaufige Vewegung der gollein. Lage sind, sie im Innern des Landes zu be· ß
iadnen den Vunt bhne eet zu nee diene wertttelligen, mu unern eigenen Hinssquellen Prozent aufzunehmen und es ihm zu übersrales umd derjenigen der Kommission tommen

— — ——— laben die Modalltäten und vbelondern Be wonnte. da es doch nicht Wan, 8
ah man nicht werde umhin können, zum Ansausländischen Finanz mm Anspruch zu nehmen — sowle den Zeitpunkt der Emission de tene enee
elhenswege Zuflucht zu nehmen, um die und damit den Vetrag unserer Schuld an das z i * Id I * * p—**
nherordenilichen kiusgaben, denen man sich Austand neuerdings zu vergrotennm. Dant der n nte a er
uicht zu entziehen dermoge, aus dem Anlelden! Mitwirkung der schwelzerischen Finanzwelt und nen ——* e Dir * —*z8
u degen. gem Zusanmnensolutng unserer finanaienen m. orto freiheit. zen fut alle portoftelen Sendungen. Redner

Heute nun, sagt die neue Botschaft des Kräfte wird es nämllch mögllch sein, ein An — eneit demae ser ber dundebrotliche
Bundesrates vom 7. Juni 1909, siehen wir lelhen von 80 Mill. Fr. in der Schweiz ODie Artikel 49 und 580 des neuen won·ann al be jju ehmen, jedochmitStreich
vot solchen außerorbdentlichen Ausgalen, fur unterzubringen. Es ist das erste mal, daß sgesebes handeln von der Portofreihelt. We * i d n —*8 incr Tm
eten Bestreltung wir uns die Diittelnicht inter der Lleaide und der Direttton der Mastannilich halte der Bundesrat ursorunglich be h — ung des

nders ais durch ein Anleihen zu verschafsen; tonal bank die verschledenen Finanszsaniragt, die Worltosrelhelt grundsutzlch. abzu- * g e n * e a *
aissen. Wir bedauern es seht, doß diese gruppen und Fredltinstltuie umsetes Landesschassen und dafur den Kantonen im Verhaälu w— d o Fe r —E
lusdaben mit der Periobde finanzleller Depres- üch zusammentun und vereinigt Anstreng; nis der Kopfzahl ihrer Bevölkerung elne fesle bne dWe ihde Zere inem Nappen
on, in der wir ung besinden, zusanmen- angen machen, um der Eidgenossenschaft die Entschadlgung von zährtlich 5600,000 Ir. in Dieser ee So æ vrufung an —*æ

allen, und daß sie sich nicht um einigeJonteInethenctapuallen zu beschaffen, deren sie har auszubezahlen. Der Standerat hat diesem uen u dene õ a
inausschleben lasfen. Anderseins müssen wir bedarf.“ Anirag nicht zugeluummt, sondern an der Par e e Forrer halt den Antrag des

esistellen, daß der Augenblid fur die Auf Dieses innere Anlelhen wird zu 37 Vrotofteiheit im ungefähren Umsang, wie sie bis·gundesraiet niht ses 7 schleht sich a
ahme eines Anleihens gümflig in. und daß zent und unter Vedingungen adgelchlosen het bestand, sestgrhalten. Dlie natongal Fun Speiser an —

Ir im Falle der Verschiebung riskieren, die, werden, die sicherlich günstlgere sein werden, rätliche Kommission will auch ihrerselib —** ah auch Walser für Nua;
dperation in einem Zestpuntte vornehmen zu als sie uns bie auslandische Finanz slellen den Vorschlag des Bundestales ablehnen, wefun'g des Abschmttes ausgesprochen
atlssen, wo die Verhalinlsse für uns viel) wurde. Ueber 324 Prozent hinaus können jedoch in ihren Anträgen etwas weniger weit id diese im Sinne der dinir— 8 ufeb
nalunfligere wären, und wir zu elnem dohern, wir nicht geben, nachdem die Obligatlonen gehen, als det Ständerat. Die Voriosrelheitf a * —

lingfuß abschliehen müßten. Mit — Elfenbanschuld, deren Kurs fortist eine Untersulltzung, die der Vund den Kan ;
ina tönnen wir in der Tat auf die gute Hail während ein sehr gunsliger ist, diese Ver ltonen, Gemelnden und Anstalten für dle Et /·· ——

— — — — —— — —— ————— — — — —— *

gissen. Die Reise hat ihn doch mehr angekommt Orlando wie eine Entwelhung vor, zuliche Art, den nach vier Jahren aus der
Je uilleton. atifsen, als er glaubte. Vor kurzem erst ——— von der Geliebten zu sprechen — 38 Heimgekehrlen zu bewillkommnen! ...

— — dem Barackenluzarett in Messina entlassen, vos) So rasch ihn seine Flihe tragen, eilt er — wihe dransßen der Himmel
er beinahe zwe Monale lang schwertrant dars den vomn Diener bezelchneten Pattweg hinab. mehr und mehrt verfinstert. Ein hestiger Wind

ie) * letzten Jage von Messiua. miederlod, war sein etsiet Gedante Ciella Mor- Nicht achtet er der diden schwatzen Wolte, die sloßß fegt dahet und rutielt an den waceligen
oman von Crich Friefen. dano Wurde sie gereiterr Memand in Messich am desilichen Hlmmel zusammenballt und Fensterläden, daß sse knirichen und ächzen und

cmesadrua untersan) fina koumte ihm Audkunlt geben. Tagegen stasch naber zicht. Nicht det kräftigen Brise, stöhnen —.. Unxnhig btat Orlando von Ver-

W Interesse ruhen Pias dunlle Augen erfuht er, dan Dr. Röber zu den Gerelleiensdie vom Meer herausweht. Wie hypnoulstert natdo Morgano zu Dr. Noder. Er kann nicht
em hulbschen Gesicht des jungen Man gehörte und in Palertmo am Santa Agata-, hängen seine Vlide an dem aus dem Dunkel, mehr an sich halien. Die Frage muß hetaus,
das deutlich den Stempel einer kaum Hospital ätig sei. Fur Orlando ein Wint des Lorheergesiräuchs hervorschiuumernden Gar. die ihm auf dem Herzen brenni.

erslandenen schweren Krankheit trägt. * Vorsehungl Ulso hin zu Dr. Rödertlenhäuschen. Clelia·- lebt?
—8 Hert —X ist in ber Vitta Witanda Wiellelcht welßß er etwas über Clelial Jehzt sieht er vor der niedrigen Tur. Soll Vernardo Morgano wendet sich schweigenb

am Qual', erwiderte se freundlich. Er/ Während Orlandos Gedauten zwischen Anastser Hlelch eintreien? Die freudige Ueber ab. Der Arzt jedoch erwidert kuhl:
ucht dort einen Patienten. und Hofsnung hin und her pendeln, hält der sraschung vollsiändig machen? Orlando lauscht. Ja. Clella lebi.“

— Sle, daß ich ihn dort noch an· ¶Wagen vor dem kunstwollen qusseisernen Tor Mäannerstimmen dringen an sein Ohr, die ihm Und — iit gesund?“
fen Werbe der Villsa Miranda. Orlando zahlt den Kut bekannt erschelnen. Leise öffnet er die Tur. Ganz gesund.“

88 Der Patlent ist ein alter Freundescher und eilt die dunkle Zypressen.Allee ent. An dem tunden Tisch in der Mitte des halb. MWie besfteit almet Orlando auf. Und wie
N bom, bel dem er siets ein Stundchen ver lang, dem welsischtnnnernden Hause zu. An dunklen Zimmers sitzen zwel Männer. Vei an der tlefes Schweigen in dem niedrigen Raum.

ellen Dun Einecim der breiten Freltreppe empsängt ihn sosort ein Gerdusch wendet der eine, weihbartige den Dle erregle Ratut drauhen —sie ist ein Ab
Dil ant, anotina. Diener mit der Meldung: Kopf. Wie einen Geist stattt er den Eintrehbild von Orlandos erregtem Herzen. Der

in e sehrl Der Herr Marchele ist nicht zu Hause, stenden an. Wind apbanciert zum Slurm. Die Baum

in * sich wieber zutlate hen. Abet Sianore. Und die Contessa auch nicht.“ Signort Morgano!“ jubelt Otlando, au wipsel, Stelnblöcke, Felsschluchten benuht er
—* elbst imertlärlltzes Interesse an dem Iah möchte Dr. Röder sprechen“, erwidert, den alien Mann zueilend. „Kennen Sie mich, als ein elnziges gewaluiges Inslrument und

ungen Mann ahht sich noch zögern. Orlando etwas erregt. „Mir wurde gesagt, nicht wieder?“ durchrast darauf in dvollem Orchester alle Ton

I e — stagt sie schuchtern. er hesuche in der DVisla Miranda einen Pa Doch keln Freudenruf. Kein Willfommen. arten. Jetzt seht er ein mit tiesem Geheul,
de Verini. tlenten. arufs. Nicht einmal ein Händerruc. Mit ab swimmert die ganze Stala eintge Oktapen

ando Pe—ri—ni Die Miene des Dleners wird meiklich wehrend ausgestredien Armen weicht Vernardos empot und geht Uber in spihes Pfeifen, klar

an wlederholt es siocend, angsivoll, als stuhlet. —R * re sund schneidend wie scharfgeschlisfenet Stabl.
7 r nucht techt gehört. Sie will den jum Einen Palienten?“ wiederholt er gedehnt. Dr—lan—-dol .... Dud?“ ringt es sich Orlandos Erregung wachsi. Kalter Schwelß
F zurllarufen, will ihm sagen, daß J. Das kann nur der alte Herr dort hinten im milhsam don seluen Lippen. tritt auf seine Stirn. Ihr verberat mir

du d nach der Villa Miranda gehen dürse. Gartenhause sein. Der Signor Morganol Fa, shu Ich selbfun“ lacht der funge etwas. rust er bestig, Ich sehe es euch ja
s— Elgnor Vvernardo Rorganoke wlederholt sMann, feine nese Vewegung hinter lautersan! MWas ist es mit Clellare

wVein rollt der Wagen mit Orlando Orlando atemlos. Nusdeiassenheit verbergend. ‚Und Sle? ... „„Ebe wir welter sprechen, laß mich die
8 Blesch vor Crregung blign Dia den GVanz recht. Vernardo Morgano. Einer Wie gehnes Ihnens Und ihrer Ftau Ge /orttaren mein Junge —deginnte Dr. Roder
n tbelnden Stanbwolken nach. Großer der Geretteten von Messing.“ mahllur Und — tellnahmsvoll, die Dand aus Orlandos Schul-
* was hat sie angerlchtet! Was wird Or. Orlando fuhlt, wie ihm das Viut zum' Er siockt. Dr. Nödet, der ssch blsher imter legend.

dazu sagen! Gergen schiesin. Ware es möglich, daß Clelsa Hinterarunde gehalten, bedeutet ihm bhaftig.s Doch unwilllg schüttelt dieser die Hand ab.

im Vwischen holpert der Wagen dle schmas nser in nachfier Nahe bvon ihm. — Er zu schiweigen. Uuch et hat kein freundliches) Ich mag yichta hören, Doktor. Nur
* Strahen entlang, dinunset zum Quat.will den Diener nach ihr sragen, doch der Wort fulr ihn? Ein erkultendes Geflihl durch. Clella will ich sehen. Ich qlaube. G babe

deschloffenen dugen iehnt Orlanbo in denlbiiat se underschäume sphttijch dreln — eslzuct Orlando. Furwahr — elne eigentumlein Recht darauft“
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